
Finanzbericht Gemeinde Appen 05.09.2016

Bezeichnung Haushalts-

planung

Anordnungs-Soll 

Stand 5.9.2016

- weniger/                   

+ mehr

Allgemeine Finanzeinnahmen:

Grundsteuer A 72.400,00 € 75.062,68 € 2.662,68 €

Grundsteuer B 575.000,00 € 579.510,43 € 4.510,43 €

Gewerbesteuer 876.500,00 € 784.844,54 € -91.655,46 €

* Gemeindeanteile an der Einkommensteuer 2.871.200,00 € 1.415.412,00 € -1.455.788,00 €

* Gemeindeanteile an der Umsatzsteuer 67.500,00 € 33.759,00 € -33.741,00 €

Vergnügungssteuer für das Halten von Spiel- und 

Geschicklichkeitsgeräten 1.600,00 € 0,00 € -1.600,00 €

Hundesteuer 21.500,00 € 21.885,00 € 385,00 €

Schlüsselzuweisungen 667.800,00 € 621.600,00 € -46.200,00 €

Ausgleichsleistungen nach dem Familienleistungsausgleich          (§ 

31 a FAG) 263.000,00 € 269.436,00 € 6.436,00 €

Säumniszuschläge, Stundungs- und Verzugskosten 100,00 € 380,00 € 280,00 €

Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen 5.000,00 € 7.275,75 € 2.275,75 €

Zinserstattung vom Amt 500,00 € 0,00 € -500,00 €

Zinsen 5.000,00 € 3.822,26 € -1.177,74 €

Allgemeine Finanzausgaben:

* Gewerbesteuerumlage nach dem Gemeindefinanzreformgesetz 182.600,00 € 115.086,00 € -67.514,00 €

Kreisumlage 1.923.600,00 € 1.906.497,45 € -17.102,55 €

Amtsumlage 658.500,00 € 642.831,83 € -15.668,17 €

Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen 2.000,00 € 1.736,75 € -263,25 €

* Schlussrechnung IV. Quartal 2015, 1. u. 2. Quartal 2016

Entwicklung der allgemeinen Finanzeinnahmen und -ausgaben
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Finanzbericht Gemeinde Appen 05.09.2016

Nr. Bezeichnung

Haushalts-mittel 

2016

davon 

gesperrt HH-Rest aus. Vorjahr bisher verfügt noch verfügbar

113  Feuerwehr Appen 49.600,00 € 0,00 € 16.329,02 € 30.495,72 € 35.433,30 

140  Personalkosten 703.400,00 € 0,00 € 456.439,24 € 246.960,76 

149  Bauliche Unterhaltung Wohngebäude 35.000,00 € 0,00 € 28.252,43 € 6.747,57 

150  Bauliche Unterhaltung Hochbau 71.100,00 € 0,00 € 9.249,14 € 61.427,75 € 18.921,39 

151  Bauliche Unterhaltung Tiefbau 126.500,00 € 0,00 € 4.331,60 € 89.545,53 € 41.286,07 

152  Geräteunterhaltung 29.400,00 € 0,00 € 14.669,31 € 14.730,69 

154  Bewirtschaftungskosten 432.400,00 € 0,00 € 228.046,12 € 204.353,88 

155  Dienstfahrzeuge 26.500,00 € 0,00 € 20.373,02 € 6.126,98 

156  Besondere Aufwendungen für die Beschäftigten 3.300,00 € 0,00 € 674,33 € 2.625,67 

160  Inanspruchnahme von EDV-Service 4.300,00 € 0,00 € 3.302,93 € 997,07 

164  Kosten der Wohnungs- und Gebäudeverwaltung 14.000,00 € 0,00 € 0,00 € 14.000,00 

165  Reisekosten 1.900,00 € 0,00 € 914,52 € 985,48 

166  Post-, Internet- und Fernmeldekosten 5.800,00 € 0,00 € 4.737,77 € 1.062,23 

168  Schulkostenbeiträge 674.000,00 € 0,00 € 89.849,79 € 584.150,21 

169  Innere Verrechnungen 328.400,00 € 0,00 € 0,00 € 328.400,00 

211  Grundschule Appen 18.100,00 € 0,00 € 6.880,76 € 11.219,24 

Deckungskreise gesamt 2.523.700,00 0,00 29.909,76 1.035.609,22 1.518.000,54 

Mittel im Deckungskreis Bewirtschaftung im DeckungskreisDeckungskreis

Deckungskreisübersicht 2016



Finanzbericht der Gemeinde Appen 05.09.2016

HHST-NR. UAB Bezeichnung

HH-Soll incl. 

Haushalts-reste Verfügt

+ noch 

verfügbar/         -  

überschritten

00000.935000 Gemeindeorgane Erwerb beweglichen Vermögens 500,00 € 0,00 € 500,00 €

13000.935000 Feuerwehr Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 16.284,99 € 7.727,24 € 8.557,75 €

13000.935008 Feuerwehr Erwerb von Digitalfunksprechgeräten 47.000,00 € 29.442,59 € 17.557,41 €

13000.935601 Feuerwehr Ersatzbeschaffung für das LF 8 300.000,00 € 89,25 € 299.910,75 €

13010.987000

Spielmannszug

Zuschuß für Musikgeräte an den Spielmannszug der FFW Appen 1.000,00 € 408,41 € 591,59 €

21100.935000 Grundschule Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 10.101,90 € 5.871,65 € 4.230,25 €

21100.950024 Grundschule Räumliche Neuordnung Lehrerzimmer/Werkraum 41.000,00 € 2.823,36 € 38.176,64 €

34000.987000 Heimat- und sonstige Kulturpflege Investitionszuschuss zur Sanierung des Etzer Bund Hauses 7.500,00 € 7.500,00 € 0,00 €

35200.935000

Gemeindebücherei Erwerb von beweglichen Sachen des An- lagevermögens 

(Bücher und andere Medien) 4.700,00 € 5.022,74 € -322,74 €

36000.932200 Naturschutz und Landschaftspflege Erwerb von Ausgleichsflächen 50.000,00 € 30.220,50 € 19.779,50 €

46010.960004 Spielplätze Kinderspielplatz Etz 10.000,00 € 0,00 € 10.000,00 €

46400.950001 Kindertagesstätten Neubau Kindertagesstätte 25.000,00 € 4.282,66 € 20.717,34 €

46400.987000 Kindertagesstätten

Investitionszuschuss für den Heilpädagogischen Kindergarten 

Appen-Etz 70.000,00 € 0,00 € 70.000,00 €

56020.935000 Turnhalle Almtweg Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 5.000,00 € 0,00 € 5.000,00 €

56020.950020 Turnhalle Almtweg Dachsanierung Turnhalle 0,00 € 864,89 € -864,89 €

56030.935000 Sporthalle Distelkamp Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 4.100,00 € 1.189,41 € 2.910,59 €

63000.960013 Gemeindestraßen Herrichtung eines Gehweges Wedeler Chaussee 39.000,00 € 0,00 € 39.000,00 €

63000.960300

Gemeindestraßen Erschließung B-Plan 26 (Erweiterung Gewerbegebiet) 

Erschließungskosten 403.344,81 € 303.188,28 € 100.156,53 €

63000.960400 Gemeindestraßen Erschließung B-Plan 27 (Bargstücken) Erschließungskosten 0,00 € 154.444,36 € -154.444,36 €

67000.950004 Straßenbeleuchtung Ausbau der Beleuchtungsanlagen 20.000,00 € 0,00 € 20.000,00 €

70000-940005 Schmutzwasserbeseitigung Sanierung Kanalnetz 0,00 € 8.039,22 € -8.039,22 €

76000.935000 Bürgerhaus Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 €

77100.935102 Bauhof Erwerb von Arbeitsgeräten 6.054,67 € 2.053,95 € 4.000,72 €

79100.987000 Breitbandförderung Förderung des Breitbandausbaues 20.000,00 € 0,00 € 20.000,00 €  

88005.950001 Gemeindliches Grundvermögen Erneuerung der Heizungsanlage 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 €

88008.950003 Gemeindliches Grundvermögen Erneuerung der Heizungsanlage 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 €

Ausgaben des Vermögenshaushaltes Einzelpläne 0 bis 8



Finanzbericht der Gemeinde Appen 05.09.2016

HHST-NR. UAB Bezeichnung

HH-Soll incl. 

Haushalts-reste Verfügt

+ noch 

verfügbar/         -  

überschritten

88040.932200 Gemeindliches Grundvermögen Leibrenten für Grunderwerbe 4.100,00 € 4.083,12 € 16,88 €

88090.932000

Sonstiges gemeindliches 

Grundvermögen Erwerb von Grundstücken 3.163,45 € 5.272,16 € -2.108,71 €

88090.932004

Sonstiges gemeindliches 

Grundvermögen Erwerb von Grundstücken Erweiterung des Gewerbegebietes 34.560,68 € 17.172,03 € 17.388,65 €

88090.932005

Sonstiges gemeindliches 

Grundvermögen Erwerb von Grundstücken B-Plan 27 (Bargstücken) 100.000,00 € 112.517,16 € -12.517,16 €

1.274.410,50 € 702.212,98 € 572.197,52 €



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1084/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 22.08.2016 

Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/904-490 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 29.8.2016 
 
Sachverhalt: 
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anla-
ge mit Stand vom 29.8.2016 im Verwaltungshaushalt auf 19.838,43 € und im Vermö-
genshaushalt auf 16.694,88 €. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
-entfällt- 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der Haushaltsüberschreitungen im Verwaltungshaushalt ist durch 
Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei anderen Haushaltsstellen gewährleistet. 
Die Überschreitung im Vermögenshaushalt (noch nicht eingeplante Erschließungs-
kosten für das B-Plan Gebiet 27 Bargstücken) ist im 1. Nachtragshaushalt 2016 mit 
den Gesamterschließungskosten durch eine Kreditzwischenfinanzierung zu decken.  
 
Fördermittel durch Dritte: 
-entfällt- 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsüberschrei-
tungen im Verwaltungshaushalt mit 19.838,43 € und im Vermögenshaushalt mit                 
16.694,88 € zu genehmigen.  
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__________________ 
          Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen: Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 29.8.2016)  
 
 
 



EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Verwaltungshaushalt

46400.717000 Zuweisung und sonstige 

Zuschüsse an den 

Heilpädag.Kindergarten 

Appen-Etz

215.000,00 239.800,00 24.800,00 24.800,00 0,00 Erstatzbeschaffungen 2016 (11.300€) 

Mehrbedarf Betriebskostenzuschuss 2016 

(13.500 €) aufgrund Kostensteigerung bei den 

Personalkosten insbesondere durch die 

Einrichtung der Krippengruppe und den 

kombinierten Früh- und Spätdienst. (Beschluß 

GV am 22.3.2016)              

61000.655000 Geschäftsausgaben für die 

Bauleit- und 

Gemeindeentwicklungsplanu

ng

10.000,00 38.731,93 28.731,93 24.630,95 4.100,98 B-Plan 27 Bargstücken                                    

> F-Planänderung           

>Vermessungskosten, 

>Bodenuntersuchung/analyse

63000.713000 Umlage an den 

Wegeunterhaltungsverband

46.400,00 54.033,23 7.633,23 7.633,23 0,00 Der Umlagebeitrag pro m² Straßenfläche wurde 

von 0,30 € auf 0,35 € heraufgesetzt

70000.673000 Abwassergebühren 358.000,00 373.737,45 15.737,45 0,00 15.737,45 Nachzahlung aus Abrechnung für 2015 

(12.244,38 €) sowie Nachzahlung aus 

Abrechnung Marseille Kaserne für 2015     ( 

5.933,07 €)

Summe 629.400,00 706.302,61 76.902,61 57.064,18 19.838,43

19.838,43 Stand 29.8.2016

Haushaltsüberschreitungen 2016 der Gemeinde Appen

Bezeichnung der HaushaltsstelleHaushaltsstelle Begründung

noch zu 

genehmigen

Soll nach dem 

Haushaltsplan 

(einschließl. 

Nachtrags-

haushalt) 
Anordnungssoll Mehrbetrag

davon 

bereits 

genehmigt

noch zu genehmigen im Verwaltungshaushalt  =

H:\Dateien\FINANZEN\Haushaltsüberschreitungen\Appen\Haushaltsüberschreitungen 2016\Haushaltsüberschreitungen 2016  bis 29.8.2016
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EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Bezeichnung der HaushaltsstelleHaushaltsstelle Begründung

noch zu 

genehmigen

Soll nach dem 

Haushaltsplan 

(einschließl. 

Nachtrags-

haushalt) 
Anordnungssoll Mehrbetrag

davon 

bereits 

genehmigt

Vermögenshaushalt

63000.960400 Erschließung B-Plan 27 

(Bargstücken)

0,00 154.444,36 154.444,36 154.444,36 0,00 vorgemerkter Ingenieurauftrag

70000.940005 Sanierung des 

Schmutzwasserkanalnetzes

0,00 8.039,22 8.039,22 0,00 8.039,22 Neue Pumpe Wedeler Chaussee 32  

88090.932005 Erwerb von Grundstücken B-

Plan 27 (Bargstücken)

0,00 12.517,16 12.517,16 3.861,50 8.655,66 ua. Vermessungskosten Teilung, 

Grunderwerbsteuer

Summe 0,00 175.000,74 175.000,74 158.305,86 16.694,88

16.694,88 Stand 29.8.2016noch zu genehmigen im Vermögenshaushalt  =

H:\Dateien\FINANZEN\Haushaltsüberschreitungen\Appen\Haushaltsüberschreitungen 2016\Haushaltsüberschreitungen 2016  bis 29.8.2016



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1085/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 22.08.2016 

Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/904-490 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 1. Halbjahr 
2016 
 
Sachverhalt: 
Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne 
des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000,-- € 
nicht übersteigt. Die Zustimmung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als 
erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halb-
jährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach Satz 1 zu 
berichten. 
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des 1. Halbjahres 2016 belaufen sich 
auf insgesamt  8.347,34 €. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
-entfällt-  
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben ist durch 
Minderausgaben bzw. Mehreinnahmen gewährleistet. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
-entfällt-  
 
  
Beschlussvorschlag: 
Die Information des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 1. Halb-
jahr 2016 wird zur Kenntnis genommen. 
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__________________ 
        Banaschak 
 
 
Anlagen: 
Übersicht über die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des 1. Halbjahres 2016 
 
 
 



Haushaltsstelle Bezeichnung der Haushaltsstelle

Soll nach dem 

Haushaltsplan 

(einschl. Nachtrags-

haushalt)

Anordnungs-       

soll
Mehrbetrag

davon 

bereits 

berichtet/ 

genehmigt

noch zu 

berichten
B e g r ü n d u n g

mit Soll-

veränderungen

€ € € € €

1 2 3 4 5 6 7 8

00000.655000 Geschäftsausgaben für Repräsentationen 500,00 986,03 486,03 0,00 486,03 200 Pins "Appen" in Wappenform, 

Kosten für einen Nachruf

06000.655000 Geschäftsausgaben für 

Sachverständigen-, Gerichts- und 

ähnliche Kosten

2.500,00 6.475,62 3.975,62 0,00 3.975,62 Kosten  eines Beweisfindungs-

verfahren, Beratungskosten 

Rechtsanwalt

13000.640000 Versicherungsbeiträge und -umlagen der 

Feuerwehrunfallkasse, Schadenfälle

9.500,00 9.839,33 339,33 0,00 339,33 Höherer Beitrag und Umlage 

aufgrund verändeter 

Umlagegrundlagen ( Einwohnerzahl 

Stand 31.12.14, gestiegener Beitrags- 

und Umlagesatz sowie neue Umlage 

für den Fond "nicht-unfallbedingte 

Gesundheitsschäden" im 

Feuerwehrdienst)

43120.590001 Kosten der Veranstaltungen für Senioren 8.000,00 8.519,76 519,76 0,00 519,76 Höhere Buskosten

56020.685000 Verzinsung des Anlagekapitals 17.300,00 17.324,00 24,00 0,00 24,00

77100.685000 Verzinsung des Anlagekapitals 200,00 229,00 29,00 0,00 29,00

56020.950020 Dachsanierung Turnhalle 0,00 864,89 864,89 0,00 864,89 Kosten für Dachöffnung 

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000,-- € nicht 

übersteigt. Die Zustimmung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten geringfügigen 

über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren. 

Gemeinde Appen

Information des Bürgermeisters

für das 1. Halbjahr 2016 gemäß § 4 der Haushaltssatzung
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Haushaltsstelle Bezeichnung der Haushaltsstelle

Soll nach dem 

Haushaltsplan 

(einschl. Nachtrags-

haushalt)

Anordnungs-       

soll
Mehrbetrag

davon 

bereits 

berichtet/ 

genehmigt

noch zu 

berichten
B e g r ü n d u n g

mit Soll-

veränderungen

€ € € € €

1 2 3 4 5 6 7 8

88090.932000 Erwerb von Grundstücken 0,00 2.108,71 2.108,71 0,00 2.108,71 Ankauf einer kleinen 

Grundstücksfläche für eine evtl. 

Straßenverbreiterung

Gesamt 38.000,00 46.347,34 8.347,34 0,00 8.347,34

8.347,34 Stand 29.8.2016Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1071/2016/APP/BV 
 
 

Fachteam: Soziales und Kultur Datum: 01.06.2016 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 461.1712 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

06.09.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2015 für die Kindertagesstätte Heideweg der 
Lebenshilfe in Appen-Etz 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jahresrechnung für das Jahr 2015 für die Kindertagesstätte Heideweg der Le-
benshilfe ist von der Lebenshilfe vorgelegt worden (siehe Anlage).  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Abrechnung wurde durch die Verwaltung vorgeprüft. Das Defizit in Höhe von 
5.383,66 Euro wurde bereits zur Auszahlung angewiesen.  
 
Die einzelnen Positionen entsprechen im Wesentlichen denen der Ansätze. Insbe-
sondere ist darauf hinzuweisen, dass mit der Jahresrechnung 2015 die Umbaukos-
ten für die Krippengruppe (Übergangslösung ohne Förderung) abgerechnet worden. 
Es wurde im Haushaltsplan 2015 ein Zuschuss in Höhe von 70.000 Euro eingeplant, 
wobei im Jahr 2015 zunächst nur 50.000 Euro zur Auszahlung gekommen sind. Die 
Maßnahme hat insgesamt Kosten in Höhe von 76.816,28 Euro verursacht. Über die 
Mehrkosten wurde die Verwaltung vorab nicht informiert.  
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Bei der Haushaltsstelle 46400.987000 entstehen Mehrausgaben in Höhe von 
6.816,28 Euro. Bei der Haushaltsstelle 46400.677000 entstehen Minderausgaben in 
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Höhe von 1.432,62 Euro. 
 
Eine Anpassung erfolgt zum 1. Nachtragshaushaltsplan 2016 der Gemeinde Appen.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Die Kreis- und Landesmittel sind in der Abrechnung entsprechend enthalten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung bestätigt die vorliegende Jahresrechnung 
für die Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe für das Jahr 2015 mit dem vom 
Amt Moorrege festgestellten Ergebnis und dem sich daraus ergebenen Betriebskos-
tenzuschuss in Höhe von 140.367,38 Euro und dem Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von 76.816,28 Euro.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Jahresrechnung 2015 mit Anlagen   
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1076/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 21.07.2016 

Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/750-690 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2015 für den kirchlichen Friedhof Appen 
 
Sachverhalt: 
Der Kirchenkreis Pinneberg hat die Abrechnung 2015 für den kirchlichen Friedhof 
Appen vorgelegt. Die Jahresrechnung 2015 schließt im hoheitlichen Teil mit einem 
Überschuss von 1.579,91 € und im gewerblichen Teil mit einem Defizit in Höhe von 
7.779,56 € mithin ein Defizit von insgesamt 6.199,65 € (siehe Anlage) ab.  
 
 
 
Finanzierung: 
Im Haushalt der Gemeinde Appen ist bei der HHst. 75000/677000 – Erstattung an 
die Ev.-Luth. Kirche zur Unterschussabdeckung – ein Betrag in Höhe von 20.500 € 
bereitgestellt. Der gemeindliche Zuschuss 2016 beläuft sich gemäß kirchlichen 
Haushaltsplanes auf 16.630 €.   
Der Haushaltsansatz wird demnach um 2.329,65 € überschritten.  
 
Fördermittel durch Dritte: 
- entfällt - 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Jahresrechnung 2015 
des Kirchenkreises Pinneberg für den kirchlichen Friedhof Appen zu Kenntnis zu 
nehmen. 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 

TOP Ö  7TOP Ö  7



 
Anlagen: 
Jahresrechnung 2015 für den kirchlichen Friedhof Appen  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1090/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 29.08.2016 

Bearbeiter: Jutta Koopmann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

06.09.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Benutzungsentgelt Bürgerhaus Appen 
 
Sachverhalt: 
Die Gemeindevertretung hat am 09.12.2010 beschlossen, dass die Verwaltung jähr-
lich die Anpassung aufgrund der Entwicklung des statistischen Preisindexes ermittelt 
und dem Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nach der Sommerpause 
zur Beratung vorlegen soll.   
 
Der Preisindex ist seit der letzten Erhöhung (Entgelterhöhung ab 01.01.2016) von 
107,1 % auf 107,2 % gestiegen, was eine Erhöhung um 0,1 % ausmacht.  
Es ist zu überlegen, ob das Nutzungsentgelt zum 01.01.2017 der Entwicklung des 
Preisindexes angepasst werden soll. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Aufgrund der geringen Erhöhung sollte das Nutzungsentgelt zum 01.01.2017 nicht 
angepasst werden.  
 
 
Finanzierung: 
entfällt 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
keine 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt/ der Finanzaus-
schuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschließt, die Anpassung des Nutzungs-
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entgeltes abzulehnen und im nächsten Jahr die Angelegenheit erneut zu überprüfen. 
 
oder 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschließt, der Anpassung 
des Nutzungsentgeltes um 0,50 €/1,00 € zum 01.01.2017 zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Auszug aus der Gebührenordnung mit den geänderten Gebührensätzen  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1087/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 24.08.2016 

Bearbeiter: Astrid Karock AZ: 4/021-3123 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

06.09.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Karnevalveranstaltung für Jung und Alt im Jahre 2017 
 
Sachverhalt: 
 
Für Sonntag, den 22.01.2017 ist wieder eine Karnevalsveranstaltung im Appener 
Bürgerhaus geplant. Das DRK – Ortsverein Appen wäre wieder bereit diese Veran-
staltung durchzuführen. Allerdings unter der Voraussetzung, dass keine finanziellen 
Nachteile für den Verein entstehen. 
 
Eine Nachfrage beim DRK – Ortsverein Appen hat ergeben, dass davon ausgegan-
gen wird, dass ein Zuschuss in Höhe von 500 Euro ausreichend sein müsste. Aller-
dings liegt dem DRK – Ortsverein Appen keine weiteren Informationen von den 
Moorreger Karnevalisten vor. Sollte der Zuschuss nicht ausreichend sein, müsste 
dieser nachträglich noch angepasst werden. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Anzumerken ist, dass neben dem tatsächlichen finanziellen Zuschuss an das DRK – 
Ortsverein Appen auch noch weitere Kosten für die Leistungen des Bauhofes und 
des Hausmeisters anfallen. 
Außerdem steht das Bürgerhaus ein gesamtes Wochenende nicht für eine Vermie-
tung zur Verfügung.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel müssten im Haushaltsplan 2017 zur Verfügung ge-
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stellt werden.  
 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dem DRK – Ortsverein Appen 
für die Durchführung der Veranstaltung „Karneval für Jung und Alt“ am Sonntag, den 
22.01.2017 einen Zuschuss in Höhe von 500,00 Euro zu gewähren. 
 
Sollte dieser Zuschuss nicht ausreichend sein, ist vom DRK – Ortsverein Appen eine 
entsprechende Abrechnung vorzulegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
  
 
 
 



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1091/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 05.09.2016 

Bearbeiter: Ralf Borchers AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Bauausschuss der Gemeinde Appen 20.09.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Lüftungsanlage der Sporthalle Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 23.06.2016 wurde die Lüftungsan-
lage (Heizung) der Sporthalle stillgelegt. Ein weiterer Betrieb wurde untersagt. 
 
Die Wartungsfirma hat die Anlage bemängelt und ein Angebot zur Erneuerung der 
Steuerung und Dämmung abgegeben. Aus diesem Grund wurde eine externe Firma 
gebeten, sich ein ganzheitliches Bild der Lüftungsanlage zu machen. 
 
Die Handelsfirma HTH Hansen für Lüftungstechnik aus Hamburg hat mit ihrem Fach-
berater eine Begehung der Distelkamp- Sporthalle durchgeführt und bezüglich der 
Lüftungsproblematik eine Stellungnahme abgegeben (siehe Anlage). 
  
Hier eine kurze Zusammenfassung der wesentlichen Punkte: 
  

1. Die Lüftungsanlage inkl. Steuerung ist zu erneuern, da sie in einem sehr 
schlechten energetischen sowie technischen Zustand ist. Die Kosten belaufen 
sich auf rund 117.000,- €. 
 

2. Die Überarbeitung der Dämmung im Bereich der Kanäle und Anlagenteile ist 
zu empfehlen und muss zum Nachweis erfolgen. Die groben Schätzkosten 
liegen hier bei 7.000,- bis 8.000,- €. 

 

3. Die Lüftungsauslässe wurden falsch ausgeführt, diese sind rückzubauen und 
auf Weitwurfdüsen umzurüsten, um eine Verwirbelung der Luft zu erreichen. 
Die Kosten sind noch zu ermitteln (eine grobe Kostenschätzung liegt hier bei 
6.000,- bis 7.000,- €). 
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die vorgeschlagenen Maßnahmen aus der Stellungnahme 
der Handelsfirma HTH Hansen umzusetzen, da sie aus technischer und energeti-
scher Sicht erforderlich sind.  
 
Gemäß der Berechnung der Firma HTH ist die Energieeinsparung der sanierten An-
lage pro Jahr so hoch, dass eine Kostendeckung der Pos. 1 bereits nach rund 5 Jah-
ren erreicht wird. Somit ist es auch aus finanzieller Sicht zu empfehlen. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die erforderliche Summe von rund 125.000,- € wird aus der allgemeinen Rücklage 
zur Verfügung gestellt. Die 6.000,- bis 7.000,- € für die Dämmung werden für das 
Haushaltsjahr 2018 zur Verfügung gestellt. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: Nicht bekannt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Gemäß Vorschlag der Firma HTH Hansen wird ein Leistungsverzeichnis er-
stellt, sodass die Ausschreibung noch in 2016 erfolgt (Hinweis der Verwaltung: 
Die Umsetzung der Maßnahme wird nun erst im Winter 2016/2017 erfolgen). 

 
2. Die Dämmung wird nachgebessert, diese Arbeiten erfolgen zum Nachweis 

und werden für das Haushaltsjahr 2018 geplant und umgesetzt. 
 

3. Die jetzigen Deckenauslässe werden rückgebaut und auf Weitwurfdüsen um-
gerüstet, die Kosten werden für das Haushaltsjahr 2017 ermittelt, die Umset-
zung erfolgt in 2017.  

 
 
 
__________________ 
     Bürgermeister  
      (Banaschak) 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Stellungnahme der Firma HTH Hansen  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1077/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 28.07.2016 

Bearbeiter: Melanie Pein AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Umweltausschuss der Gemeinde Appen 13.09.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Erweiterung des Bürgerwaldes; hier: Konzepterstellung durch 
Landschaftsplanungsbüro 
 
Sachverhalt:  
Zur Erweiterung des Bürgerwaldes wurde vom Umweltausschuss eine Fläche in der 
Nähe des bereits vorhandenen Bürgerwaldes am Pinnaubogen bestimmt. Das Flur-
stück 188/40 und ein Teilstück des Flurstückes 40/4 der Flur 8 (Größe insgesamt ca. 
5.000 qm) eignen sich für die Erweiterung (siehe graue Fläche laut beigefügten La-
geplan). 
Für die Pflege und den Erhalt wurde überlegt, eine entsprechende Gebührensatzung 
zu erlassen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung:  
Als Alternative zu einer Gebührensatzung, bei der die Fläche des Bürgerwaldes eine 
öffentliche Einrichtung sein muss, die entsprechend gewidmet wird, kann die Ge-
meinde auch Richtlinien festlegen. 
In diesen Richtlinien kann festgelegt werden, zu welchen Anlässen ein Baum ge-
pflanzt werden kann, aus welchen Baumarten gewählt werden kann, wie hoch die 
Baumspende ist oder wann die Pflanzung der Bäume erfolgt. 
In der Baumspende in Höhe eines zu bestimmenden Betrages (z. B. einmalig 300,00 
Euro) sind die Pflanz- und Pflegekosten enthalten. Auch ist die Herstellung eines 
Namensschildes denkbar, für das weitere zu bestimmende Kosten (z. B. einmalig 
50,00 Euro) anfallen. Die Ausstellung einer Urkunde und - auf Wunsch – einer Spen-
denbescheinigung sind möglich. 
 
Im Falle einer Festlegung von entsprechenden Richtlinien ist es auch sinnvoll durch 
ein Landschaftsplanungsbüro ein Konzept mit einem Pflanzplan erstellen zu lassen.  
Die Anpflanzung der Bäume könnte dann einmal jährlich (z. B. im November) im 
Rahmen eines Pflanzfestes stattfinden. 
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Finanzierung: 
Zu gegebener Zeit müssen Haushaltsmittel für die Herrichtung des Geländes einge-
plant werden. Kosten hierfür können noch nicht genannt werden. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Umweltausschuss empfiehlt/Der Finanzausschuss empfiehlt/Die Gemeindever-
tretung beschließt, dass der Bürgerwald um die im Lageplan skizzierte Fläche erwei-
tert wird und ein Landschaftsplanungsbüro zur Konzepterstellung beauftragt wird. 
Des Weiteren ist von der Verwaltung ein Entwurf für entsprechende Richtlinien zu 
erstellen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Lageplan  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1081/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 09.08.2016 

Bearbeiter: René Goetze AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

06.09.2016 öffentlich 

Umweltausschuss der Gemeinde Appen 13.09.2016 öffentlich 

Bauausschuss der Gemeinde Appen 20.09.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Ein Ortsentwicklungskonzept für die Gemeinde Appen - Antrag der CDU-
Fraktion Appen vom 04.07.2016 
 
Sachverhalt: 
Die CDU-Fraktion hat den beigefügten Antrag gestellt. Die CDU-Fraktion stellt den 
Antrag, ein Ortsentwicklungskonzept für die Gemeinde Appen zu erstellen, mit der 
Bitte diesen Antrag den Gremien in der nächsten Sitzungsperiode zur Abstimmung 
vorzulegen. Einzelheiten sind dem Antrag selbst zu entnehmen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Verwaltung hat im Vorwege Kontakt mit der Aktiv Region Pinneberger Marsch & 
Geest aufgenommen. Es stehen so genannte GAK-Mittel beim Land (LLUR) für die 
Ausarbeitung von Ortsentwicklungskonzepten zur Verfügung. Die Aktiv Region ist bei 
der Antragstellung behilflich. In einem vergleichbaren Fall (Borstel-Hohenraden) wer-
den 75% der förderfähigen Bruttokosten gefördert. 
 
 
 
Finanzierung: 
Haushaltsmittel stehen derzeit nicht zur Verfügung. Der Antrag sieht vor, in den 
kommenden beiden Haushaltsjahren 2017 und 2018 jeweils einen Betrag von 25.000 
EUR, insgesamt also 50.000 EUR bereit zu stellen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
Es kann ein Förderantrag beim LLUR gestellt werden. Bedingung hierfür wäre jedoch 
das Vorliegen eines konkreten Angebotes für die planerische Begleitung und Erstel-
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lung eines Ortsentwicklungskonzeptes. Bei einer angenommenen Förderquote von 
75% könnte so im Falle von tatsächlichen Kosten in Höhe von 50.000 EUR eine För-
derung in Höhe von 37.500 EUR erfolgen. Der Eigenanteil der Gemeinde würde 
dann auf 12.500 EUR, 6.250 EUR pro Jahr schrumpfen.  
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Dem Antrag der CDU-Fraktion vom 04.07.2016 wird zugestimmt. 
2. Es wird eine Arbeitsgruppe gemäß Antrag eingerichtet. Die vorgesehene Ar-

beitsgruppe soll wie folgt besetzt werden: __________________ 
3. Nach Feststellung und Festlegung der Arbeits- und Themenfelder durch die 

Arbeitsgruppe sind Angebote für eine planerische Begleitung und Erstellung 
eines Ortsentwicklungskonzeptes einzuholen und im Anschluss ein Förderan-
trag beim LLUR zu stellen. 

4. Die notwendigen, nicht durch eine Förderung gedeckten Haushaltsmittel wer-
den in den Haushalten 2017 und 2018 eingeplant.   

 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 

- Antrag CDU-Fraktion 
- Anlage Antrag CDU-Fraktion 

  
 
 
 



Gemeinde Appen 

Bürgermeister Banaschak 

Den Fraktionsvorsitzenden zur Information 

 

 

Ein Ortsentwicklungsprojekt für die Gemeinde Appen 

Appen, 04. Juli 2016 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Gemeinde hat sich in den vergangenen Jahren von einem landwirtschaftlich geprägten Dorf zu 

einer Wohngemeinde entwickelt. Die komplexen Herausforderungen in Folge des demographischen 

Wandels und der sehr attraktiven Wohnlage verlangen in den Bereichen Bildung, Betreuung und 

Kultur aber auch in den Bereichen Energie, und Infrastruktur nach einem zukunftsfähigen Konzept für 

die Gemeinde Appen. Die jüngsten Entwicklungen in der Gemeinde, wie die Situation rund um die 

Nahversorgung und die Postfiliale zeigen dringenden Handlungsbedarf auf. 

Die CDU Fraktion stellt den Antrag, ein Ortsentwicklungskonzept für die Gemeinde Appen zu 

erstellen, mit der Bitte diesen Antrag den Gremien in der nächsten Sitzungsperiode zur 

Abstimmung vorzulegen. 

Das Ziel des fertigen Ortsentwicklungskonzeptes soll es sein, eine nachhaltige und zukunftsweisende 

Entwicklung der Gemeinde Appen für die kommenden 25 Jahre aufzuzeigen und den gemeindlichen 

Gremien Entscheidungsgrundlagen zu bieten.  

Das Ortsentwicklungskonzept soll unter intensiver Einbindung der ortsansässigen Bevölkerung, 

Planungsbüros und Bildungsinstitutionen bis Mitte 2018 erstellt werden. Eine Arbeitsgruppe, 

unabhängig von Fraktionszugehörigkeit, soll die Koordinierung der einzelnen Aufgabenfelder 

übernehmen.  

Um anfallende Kosten durch die Inanspruchnahme von Planungsbüros etc. zu sichern, sollten für das 

Jahr 2017 und 2018 jeweils Haushaltmittel in Höhe von 25.000 € eingeplant werden. 

Eine vorrangige Aufgabe der Arbeitsgruppe - mit Unterstützung des Amtes Moorrege - soll sein, 

mögliche Fördergelder (z.B. AktivRegion, Beispiel: Ein Ortsentwicklungskonzept für Borstel-

Hohenraden) einzuwerben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

CDU Fraktion, Appen 

 

Anlage:  

Ein Ortsentwicklungskonzept für Borstel-Hohenraden.pdf 
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(/)

AKTIVREGION (/AKTIVREGION) STRATEGIE 2014-2020 (/STRATEGIE-2014-2020) FÖRDERUNG (/F

SERVICE (/SERVICE)

/ Start (/) / Projekte (/projekte/latest) / Ortskerne zukuntsfähig gestalten (/projekte/inhalt
/ Ein Ortsentwicklungskonzept für Borstel-Hohenraden
!

Antragsteller:

Trägerschat:

Projektkosten (in Euro):

Fördersumme (in Euro):

Die Gemeinde Borstel-Hohenraden möchte für sich ein Ortsentwicklunsgkonzept erstellen lassen.

Ausgangslage

Die Gemeinde hat sich in den vergangenen Jahren von einem landwirtschatlich geprägten Dorf z
demographische Wandel führt zu einer Veränderung der Nachfrage nach Infrastrukturen. Die Gemeinde möcht
Ortsentwicklungskonzept unter intensiver Einbindung der Bevölkerung erstellen.

Projektziele

Erarbeitung eines Ortsentwicklungskonzeptes als Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung in einem o
Dorfgemeinschat.

 

Aktualisierung (08.03.2016):

Das Projekt hat den Antrag zur Förderung über das Grundbudget zurückgezogen und wird nun mit G
Dorfentwicklung gefördert.

 

Information

Gemeinde Borstel-Hohenraden

Öfentlicher Träger

30.000

22.500 GAK

Ein Ortsentwicklungskonzept für Borstel-Hohenraden

http://www.aktivregion-pinneberg.de/projekte/20-ein-ortsentwicklungskonzept-fuer-borstel-hohenraden 04.07.16, 22:21
Seite 1 von 3
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Förderquote (in Prozent):

Zeitraum:

Status:

Kernthema:

75

2015, 2016

Bewilligt

Mehr in dieser Kategorie: « Regionalmanagement 2015-2023 (/projekte/21-projektplatzhalter9)
Schülerbetreuung in der Grundschule Moorrege » (/projekte/27-erweiterung-der-raeume-fuer-die
grundschule-moorrege)

(http://www.schleswig-

holstein.de/DE/Landesregierung/V/v_node.html;
(http://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/regionen/le

http://www.aktivregion-pinneberg.de/projekte/20-ein-ortsentwicklungskonzept-fuer-borstel-hohenraden 04.07.16, 22:21
Seite 2 von 3



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1093/2016/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 05.09.2016 

Bearbeiter: René Goetze AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 27.09.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 04.10.2016 öffentlich 

 

Antrag auf Übernahme einer Privatstraße in das öffentliche Eigentum 
(Erschließungsstraße Bebauungsplan Nr. 29 - Appener Straße) 
 
Sachverhalt: 
In der Verwaltung ist der beigefügte Antrag eingegangen. Der Antragsteller bean-
tragt, die im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 29 entstehende Straße in das öf-
fentliche Eigentum zu übernehmen und als Gemeindestraße zu widmen. Zu dem 
Straßenkörper gehören auch die Entsorgungsleitungen für Schmutz- und Regenwas-
ser. Einzelheiten sind dem Antrag zu entnehmen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Aus Sicht der Verwaltung gibt es keine klare Empfehlung für oder gegen eine Über-
nahme der Privatstraße in das öffentliche Eigentum. Der Antragsteller hat bereits 
aufgezeigt, zu welchen Schwierigkeiten es bei einer im Gemeinschaftseigentum von 
5-6 Eigentümern befindlichen Privatstraße kommen kann. Dies kann verwaltungssei-
tig bestätigt werden. Neben alltäglichen Fragen wie Schneeräumung und Straßenrei-
nigung sind es vor allem auch rechtliche Aspekte. Die Eigentümer würden gemein-
schaftlich Eigentümer und müssten sich gegenseitig mit Geh-, Fahr- und Leitungs-
rechten im Grundbuch ausstatten. Außerdem sind die Eigentümer dann natürlich 
auch verantwortlich für die technischen Anlagen, wie z.B. Ver- und Entsorgungslei-
tungen, sowie für die Bepflanzung, Bäume usw.. Dies bietet natürlich ein gewisses 
Streitpotential bei Uneinigkeit zwischen den Eigentümern. 
Der Kreis Pinneberg als benachbarter Eigentümer (Kreisstraße mit Radweg) würde 
sich für eine Übernahme in das öffentliche Eigentum aussprechen, da zukünftige An-
liegen dann zwischen Kreis und Gemeinde und nicht zwischen Kreis und mehreren 
Eigentümern geregelt werden könnten.  
Bei einer Übernahme der Straße wäre die Gemeinde Eigentümer und demzufolge 
verantwortlich. Da die Schneeräum- und Reinigungspflicht auf die jeweiligen Stra-
ßenanlieger übertragen worden ist, würde sich die Verantwortung vor allem in Form 
der Unterhaltungs- und Verkehrssicherungspflicht darstellen. Hierzu ist zu sagen, 
dass die Straße derzeit nach den anerkannten Regeln der Technik im Ausbaustan-
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dard und Qualität einer Gemeindestraße (unabhängig von der gemeindlichen Ent-
scheidung) gebaut wird. Die Arbeiten werden von einem Fachunternehmen des Tief-
baus ausgeführt und durch ein fachkundiges Ingenieurbüro sowie dem Amt über-
wacht. Im Anschluss an die Fertigstellung besteht dann eine Gewährleistung für 
Mängel für 4 bzw. 5 Jahre. Im Falle einer Befürwortung könnte mit dem Antragsteller 
außerdem vereinbart werden, dass für den Gewährleistungszeitraum eine Gewähr-
leistungsbürgschaft zurückgelegt wird, mit der z.B. Schäden behoben werden, bei 
dem kein Verursacher feststeht. Die Gemeinde könnte somit Kosten in den ersten 4 
bzw. 5 Jahren ausschließen. Für den Zeitraum nach Gewährleistung müsste dann, 
wie vom Antragsteller angedeutet, über eine Einmalzahlung zur Deckung des zukünf-
tigen Unterhaltungsaufwandes nachgedacht werden. Genau so wurde auch bei der 
Übernahme der Straßen Seerosenweg und Am Storchennest in das öffentliche Ei-
gentum verfahren. Für den Fall, dass die Gemeinde sich gegen eine Übernahme 
ausspricht, würde der Antragsteller die Flächen an die neuen Erwerber mit veräußern 
und diese wären dann wie beschrieben verantwortlich. Dann ist es jedoch auch eine 
Privatstraße, auf deren Benutzung die Allgemeinheit keinen Anspruch hat.  
 
 
Finanzierung: 
Wie beschrieben könnten Kosten für den Gewährleistungszeitraum durch entspre-
chende vertragliche Regelungen ausgeschlossen werden. Für den Zeitraum nach 
Gewährleistung müsste ein Einmalbetrag als Ausgleich für den Unterhaltungsauf-
wand definiert werden.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
Entfällt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung beschließt: 

1. Die Gemeinde Appen erklärt sich bereit, die im Plangebiet des Bebauungspla-
nes Nr. 29 – Appener Straße entstehende Straße mit samt der Entwässe-
rungsanlagen für Schmutz- und Regenwasser in das öffentliche Eigentum zu 
übernehmen und die Straße nach Fertigstellung für die Öffentlichkeit zu wid-
men. Sämtliche hiermit im Zusammenhang stehenden Kosten sind vom An-
tragsteller zu tragen. 

2. Während des Gewährleistungszeitraumes hat der Vertragspartner eine Ge-
währleistungsbürgschaft für die Regulierung von Schäden, die keinem Verur-
sacher zugeordnet werden können, zu hinterlegen. Die Bürgschaft soll 10% 
der Baukosten betragen. 

3. Für den Zeitraum nach Gewährleistung hat der Antragsteller einen Einmalbe-
trag für zukünftigen Unterhaltungsaufwand zu zahlen. Der Einmalbetrag be-
trägt 20.000 EUR.   

  
 
 
 
 
 
 



__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
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